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GUTEN MORGEN

Fitness-Hund
Günter ist nicht gerade der Fit-

nessfan und vergisst schnell alle
guten Vorsätzen, wenn es ums
Joggen, Walken und andere gesun-
de Arten der Bewegung geht. »Ich
glaube, ich werde mir einen Hund
zulegen, damit ich mehr frische Luft
und Bewegung bekomme«, meint er
zu seiner Christine. Sie zieht die
Augenbrauen hoch: »Ich glaube du
musst einen Hund loswerden –
deinen inneren Schweinehund.«

 Manfred K ö h l e r

EINER GEHT 
DURCH VERL
. . .  und sieht Vater und Sohn

am Sonntagmorgen einen Schlit-
ten über den grauen Asphalt der
Paderborner Straße tragen. Jetzt
heißt es schnell sein, schneller als
das Tauwetter und die letzten
Schneeflächen fürs Rodelvergnü-
gen nutzen, meint EINER

TAGESKALENDER

Apotheken-Notdienst: Apotheke
Am Holter Kirchplatz in Schloß
Holte, Holter Kirchplatz 10, �
0 52 07/99 59 59.
Zusätzlicher Apotheken-Not-
dienst in Verl: 13 bis 14.30 Uhr
und 18.30 bis 20 Uhr Westfalen-A-
potheke, Paderborner Straße 8, �
93 09 00.
Jugendfreizeitstätte St. Anna: 13
bis 14.45 Uhr Mädchen-Projekt
und offene Spiele-AG für alle
Schüler/-innen der Klassen 6 bis 8
im Freizeitraum der Hauptschule;
16 bis 20 Uhr Jugendtreff.
Jugendhaus Oase: 17 bis 19 Uhr
Thementag.
Pfarrheim Sürenheide: 17 bis
18.30 Uhr Gruppenstunde für Kin-
der des 5. und 6. Schuljahrs.
DRK-Altentagesstätte: Schwim-
men in Bad Waldliesborn.
Altentagesstätte St. Anna: 15.30
Uhr Ribbelclub; 16 Uhr Männer-
stammtisch.
Kleinschwimmhalle: 18 bis 20.30
Uhr geöffnet.
Bibliothek: 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Gemeinschaft Libelle: 9.30 bis 11
Uhr Alphabetisierungskurs; 9.30
bis 11 Uhr Krabbelgruppe; 16 bis
18 Uhr Kindergruppe.
Gütersloher Tafel: 10 bis 11 Uhr
Lebensmittelabgabe an bedürftige
Familien, ev. Gemeindehaus Verl.
Kreuzbund Kaunitz: 19 bis 21 Uhr
Treffen, Pfarrheim Kaunitz. Kon-
takt: M. Eikenbusch, � 93 01 28.
Rathaus: 17 Uhr Haupt- und Fi-
nanzausschuss.
Verler Hospizgruppe: 9 bis 12 Uhr
Sprechstunde im Vereinsbüro,
Stahlstraße 35, � 70 03 15.

Matthias Humpert (von links) gratuliert zu 25 Jahre Mitgliedschaft Helmut
Kaltefleiter, Michael Mersch, Hubert Külker und Elisabeth Meyer-Behrendt.

Michael Brinkmeier (links) und Ralph Brinkhaus (rechts) gratulieren
Winfried Schulte, Berthold Große-Rüschkamp und Erwin Berenbrinker.

CDU blickt positiv in die Zukunft
Neujahrsempfang im Heimathaus – Ehrungen für 40-jährige Parteitreue

Ve r l  (dm). Das Verler Ge-
sprächsthema Nummer eins
dieser Tage ist an der örtlichen
CDU nicht vorbeigegangen.
Über Nacht ist aus dem Orts- ein
Stadtverband geworden. 

»An der Entwicklung Verls ha-
ben die Christdemokraten großen
Anteil«, freute sich dessen Vorsitz-
endender Matthias Humpert beim
traditionellen Neujahrsempfang.
Ins Heimathaus waren gestern
Morgen rund 40 Mitglieder ge-
kommen, um sich bei einem Glas
Sekt auf das kommende Jahr
einzustimmen. »Wir haben uns
gleich an die Arbeit gemacht und
sind zuversichtlich, die Projekte

der Stadt Verl zu einem positiven
Ende zu führen«, sprach Humpert
von neuen Herausforderungen wie
dem Architektenwettbewerb für
den Ortskern oder die Breitband-
verkabelung. »Wir wollen die Wei-
chen für eine positive Zukunft
stellen«, versicherte Humpert –
auch mit Blick auf die Landtags-
wahl im Mai. Dort werde es
natürlich darum gehen, dass Mi-
chael Brinkmeier sein Mandat für
Düsseldorf behält.

Anlass zur Sorge gibt es indes
keine, ist das Superwahljahr 2009
aus CDU-Sicht doch hervorragend
verlaufen. Höhepunkt war auch
für Humpert die Kommunalwahl,
bei der die CDU alle 19 Direkt-
mandate für den Stadtrat gewann:
»Es war ein eindrucksvolles Er-

gebnis. Aber: Nichts veraltet so
schnell wie der Ruhm von ges-
tern.«

Bei der Zukunftsarbeit hofft
Matthias Humpert auf die Mitar-
beit seiner Mitglieder. Einigen
dankte er für ihre Treue zu den
Christdemokraten. »Sie sind unser
Fundament«, bedankte sich Hum-
pert bei Berthold Große-
Rüschkamp, Erwin Berenbrinker,
Winfried Schulte, Dr. Klaus
Wiethoff und Edmund Klinke für
ihre 40-jährige CDU-Zuge-
hörigkeit. Seit 25 engagieren sich
Elisabeth Meyer-Behrendt, Hel-
mut Kaltefleiter, Michael Mersch,
Hubert Külker Egon Fortkord,
Harald Großeschallau, Josef
Haupthoff, Heinrich Meermeier
sowie Johannes Haupthoff.

»Sie sind zu einer Zeit eingetre-
ten, als die CDU nicht die Num-
mer eins war«, dankte auch CDU-
Kreisvorsitzender Ralph Brink-
haus den 40-jährigen Mitgliedern
für ihre Verbundenheit. Zugleich
stellte der Bundestagsabgeordnete
heraus, dass seine Partei in allen
wichtigen Phasen der deutschen
Politik zur Stelle war. Dieses
sollte sich die CDU erhalten,
»auch im Stadtverband Verl.«

Berthold Große-Rüschkamp
spielte den Ball hingegen zurück.
»Ich möchte mich dafür bedanken,
dass die Partei mir die Möglichkeit
gegeben hat, mitgestalten zu dür-
fen«, sagte der langjährige Vorsit-
zende des Bauausschusses: »Verl
ist nur das, was es ist, weil die
CDU da war.«

Hohe Ehrung für (vorn von links) Frank Tannheiser und Kuno
Jakobebbinghaus. Brudermeister Heinz Sudhoff (rechts), Bezirksbundes-
meister Hans Heitjohann und Mario Kleinemeier (mitte von links)

gratulieren. Si egratulieren auch auch Meinolf Pankoke, Friedhelm
Pollmeier, Manfred Kammertöns, Alfons Leppersjohann sowie Rolf
Lükewille, Günter Berenbrinker, Markus Busche und Maik Sinnerbrink. 

Der Vorstand: Kommandeur Johannes Rempe (von links), Präses
Hermann-Josef Hölscher, Constantin Vernekohl, Alfons Siggemann,
Michael Hauphoff, Heinz Sudhoff, Markus Nagelsdieck sowie Königspaar
Hans-Ulrich und Michaela Sinnerbrink (rechts) und das Jungschützenkö-
nigspaar Sabrina Meyer (4. von rechts) und Hendrik Walter (3. von rechts.)

Ehrung langjähriger Mitglieder: (von links) Christian Undernhorst, 60 Jahre
Mitglied), Heinrich Rump (50), Präses Pfarrer Hermann-Josef Hölscher,
Gerd Rüter (50), Josef Pähler (50), Werner Schröder (60), Hugo Voß
(60), Alfons Pollmeier (60) und Heinrich Busche (60). 

Verler Gilde verschiebt die Zerreißprobe
Frauenmitgliedschaft vertagt – Großer Bruderschaftsorden für Kuno Jakobebbinghaus 
Von Andreas B e r e n b r i n k e r
( Te x t  u n d  F o t o s )

Ve r l  (ab). Werden die Frau-
en vollwertige Mitglieder der
St.-Hubertus-Schützengilde Verl?
Mit Spannung erwartete das
Schützenvolk die Generalver-
sammlung im Pfarrzentrum.
Umsonst. Dort wurde das The-
ma kurzerhand von der Tages-
ordnung gestrichen.

Damit hatten die 200 Mitglieder
im Saal nicht gerechnet. Groß war
die Ernüchterung, vor allem bei
den Frauen des Schießclubs. »Wir
sind fassungslos«, brachte Manue-
la Pollmeier die Stimmung auf den
Punkt. Brudermeister Heinz Sud-
hoff begründete den Schritt damit,
dass man die Entscheidung mit
dem Verstand treffen sollte. »Mo-
mentan sind zu viele Emotionen
im Spiel«, sagte er. Die Gilde-
Schützen wollen jetzt, ähnlich wie
die Bruderschaft in Kaunitz, einen
Satzungsberatungsauschuss ein-
setzen und das Ergebnis später
präsentieren.

Im Vorstand der Gilde geht es
indes bewährt weiter, mit ein paar
Änderungen. Heinz Sudhoff bleibt
Brudermeister, Alfons Siggemann
wurde als Kassierer bestätigt. Für
den ausscheidenden stellvertreten-
den Brudermeister Constantin
Vernekohl übernahm der ehemali-
ge Schriftführer Markus Nagel-
sdieck den Posten. Neuer Schrift-
führer ist Michael Hauphoff.

Die Finanzen bei der Gilde sind
solide, wobei die nötig gewordene
Renovierung des Schießstandes
für ein Minus von 32 945 Euro

gesorgt hat. Dieses kann durch
Rücklagen, Darlehen und der Kos-
tenbeteiligung durch die Stadt
Verl aufgefangen werden.

Höhepunkte der Versammlung
waren die Ehrungen für treue und
engagierte Mitglieder. Im Mittel-
punkt stand Kuno Jakobebbing-
haus, Urgestein der Gilde. Mit

seiner Ehefrau Ilse stand der
leidenschaftliche Schützenbruder
dem Schützenvolk als Kaiser vor
und war auch Diözesankönig im
Bistum Paderborn. Für seine au-
ßerordentlichen Verdienste nahm
er den Großen Bruderschaftsorden
vom stellvertretenden Bezirksbun-
desmeister Mario Kleinemeier von
der St.-Laurentius-Schützenbru-
derschaft Westerwiehe entgegen.
Den Silbernen Verdienstorden für
langjährige Arbeit im Verein er-
hielten Meinolf Pankoke, Fried-
helm Pollmeier sowie Alfons Lep-
persjohann. Für besondere Ver-
dienste wurden ferner Günter Be-
renbrinker, Markus Busche, Nor-
bert Klumpe, Rolf Lükewille und
Maik Siedenhans geehrt. Frank
Tannheiser ist Schütze des Jahres. 

Seit 80 Jahren ist Heinrich
Piepenbrock Mitglied der Gilde,
konnte an der Versammlung aber
nicht teilnehmen. Seit 60 Jahren
sind Josef Bürmann, Heinrich Bu-
sche, Alois Hermwille, Reinhard
Kammertöns, Heinz Masmeier,
Gerhard Maus, Günter Nagel-
sdieck, Heinz Panreck, Alfons Pol-
lmeier, Werner Schröder, Christi-
an Undernhorst, Hugo Voß und

Hans Wester-Ebbinghaus dabei.
Seit 50 Jahren Herbert Adler,
Walter Hülshorst, Josef Pähler,
Theodor Rodehuth, Heinrich
Rump, Hubert Rump und Gerhard
Rüter. Seit 40 Jahren sind Heiner
Berenbrinker, Karl-Hermann Bi-
schoff, Johannes Hauphoff, Josef
Hauphoff, Helmut Heinemeier,

Reinhard Heitmeyer, Manfred
Humpert, Bruno Kammertöns,
Helmut Masmeier, Herbert Meier-
to-Krax, Hubert Strieker und
Berthold Voßhenrich dabei. Seit
25 Jahren Heinz Echterhoff, Hein-
rich Frickenstein, Udo Honnerla-
ge, Klaus Hörsting, Andreas Wyst-
ron sowie Ulrich Zimmermann.

Kleiner Unfall
mit Nachspiel

Verl (WB). Nachdem sie sich im
Vorbeifahren am Freitag um 18.10
Uhr auf der Neuenkirchener Stra-
ße die Außenspiegel beschädigt
hatten, fuhren beide Fahrzeugfüh-
rer weiter, ohne sich um die
Regulierung des Schadens zu
kümmern. Auch wenn sich einer,
ein Alfa Romeo-Fahrer (36) aus
Gütersloh, wenig später auf der
Wache meldete und erklärte, es sei
kaum möglich gewesen zu halten,
wird die Kollision ein Nachspiel
haben. Gegen beide wird wegen
des Verdachts auf Unfallflucht
ermittelt. Der zweite Fahrer ist
noch unbekannt. Die Polizei sucht
nun Zeugen, die den Unfall be-
obachtet haben: � 0 52 41 / 86 90. 

Dorfgemeinschaft
in Sende tagt

Verl (WB). Die Dorfgemein-
schaft Sende kommt am Freitag,
22. Januar, um 19. 30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus am Kie-
selweg zur Jahreshauptversamm-
lung zusammen. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem der
Jahresbericht des Vorsitzenden.

Klönnachmittag im
St.-Anna-Haus

Verl-Sende (WB). Die Ortsgrup-
pe Verl des Sozialverbandes lädt
seine Mitglieder für Mittwoch, 20.
Januar, zum Klönnachmittag ein.
Beginn ist um 15 Uhr in der
Cafeteria des St.-Anna-Hauses.
Gäste sind willkommen.
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